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BRIEF VON [BEAT II . ] ZURLAUBEN AN LANDSCHREIBER[BEAT JAKOB I . ]

ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"byligend sichst was [ an für die Kompagnie von Heinrich II . Zurlauben gewor¬
benen Soldaten ? ] vorhanden . "

Hptm. [Walter oder Heinrich ] Hässi habe , wie der Ueberbringer
dieses Briefes in Erfahrung gebracht , anlässlich seiner Durchrei¬
se in Mellingen öffentlich Leute anwerben lassen . Dadurch seien
die Chancen , dort ebenfalls Soldaten [ für die Kompagnie Zurlau¬
ben ] verpflichten zu können , nicht mehr allzu gross . Doch solle
er trotzdem versuchen , nächste Woche insgeheim einige Leute anzu¬
werben . Dabei gebe er ihm zu bedenken , dass man nach Quasimodo
[in Brunnen ] eine Konferenz der IV [kath . ] Orte [V kath . Orte
ausg . LU] abzuhalten beabsichtige . Obwohl dort insbesondere die
Klagen gegen Luzern [Klagen wegen des freien Kaufes , der neuen
in der Reuss eingesetzten Schwellen sowie wegen der Mühlen und
der Schleifereien etc . ] erörtert würden , könnten dabei möglicher¬
weise auch diese [nicht überall gern gesehenen ] Werbungen [ für
Frankreich ] zur Sprache kommen.
Im weitern solle er dem Tochtermann [Kaspar Dorer , der Maria
Euphemia Zurlauben geehelicht hatte, ] nach Baden schreiben,
kommende Woche dort ein Dutzend Soldaten zu dingen . Diese müssten
dann nach den Feiertagen [Ostern ] möglichst bald zusammen mit
ihren Pferden losmarschieren.

"Diser Pot ist von Mellingen [ Schultheiss und Rat ? ] und von Haupt . Hessi mit

brieffen [ nach Zug ] geschikht [worden ] . Wellest Jnn Uebemacht haben 3 damit

er desto minder wäsens Jn der Statt [ Bremgarten ] machen möge . "
Den Lohn habe der Bote von [ seiner , Beats II . , Tochter ] Anna Maria



CZurlauben ] empfangen.

Uebrigens besitze Untervogt [Hans Ulrich ? Schnorf ] in Baden "all-

zyt hüpsohe Pferdt " .

Original , mit Siegel
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